
404 Vorgänge
NAUS, der Benediktiner Anselm („ün- Schließlich auch 7zAn Grün-
thör, der Steyler Miıssıonar Leo Elders, dung auf diesem Gebıiet, dem 1mM nıe-
der Karlsruher Strafrechtler Herbert derländischen Rolduc angesiedelten
T’röndle, der Koblenzer Soziologe und un: VO der römischen Erziehungs-
Miıtglıed des Päpstlichen Rates für die kongregatıon mıt Dekret VO Aprıl
Famiıulıe Norbert Martın, der ProteStLaN- errichteten Instıtut „Mater Ecclesiae
tische Missionstheologe Peter Beyer- Domesticae” , einem internatiıonalen
haus Studienzentrum für Fragen VO EheSubkulturen
An akademischen Namen tehlt der un: Famılıe, einer Paralleleinrichtung

(Justav Sıewerth-Akademie erhielt dem bereıts bestehenden und VOHochschule gewifßß nıcht, auchstaatliche Anerkennung WECeNnN sıch der Lehrkörper größtenteıls dem Moraltheologen Carlo Caffara
gyeleıteten Päpstlichen Instiıtut für EheMıtten INn der nachrichtenarmen SOom- 4US Emerritı SammenseiLZ. Der at-

merzeıt War In den Zeıtungen VOTI- lıchen Anerkennung stand aber VOTL al- und Famiıulıe miıt Nıederlassungen ın

nehmlıch Südwestdeutschlands iıne Rom und Washington (vgl die Dar-lem deshalb nıchts 1mM Wege, weıl 119a  S stellung des Bischofs VO Roermond,Meldung lesen, die be1 aller Be- keıine tinanzıellen Erwartungen das Johannes G1yYsen, In Osservatore Ro-grenztheıt In der Sache eın ezeıich- Land Baden-Würtemberg damıt VCI-
INanNnO, OO Z SOWIE Oktobernendes Schlaglıcht auf Vorgänge knüpft wurden. Auch kirchliche Y

wirft, die sıch gegenwärtıg VCI- wendungen erhält die Akademıiıe 18 484) Dıie Finanzıerung dieses
Instiıtuts scheint noch nıchtschıiedenen Stellen ın der Weltkirche eigenen Angaben zufolge nıcht. Da

abspıielen: Am 157 Julı tand In Weıl- eın tatsächlicher Bedart Studıien- letztlich geklärt selın. Es bestehen
Erwartungen die Deutsche Bı-heim-Bierbronnen 1mM Südschwarz- möglıchkeiten dieser Art besteht, diese schofskonferenz, sıch daran finanzıellald eın Festakt 4U S Anlaß der staatlı- Ansıcht wırd VOT allem derjenıge tel- beteıligen, worüber die Bischöfe Inchen Anerkennung der privaten Guüu- len, der auch den inhaltlıchen Anlıe- Kürze entscheiden muüssen.

SLAaV Sıewerth-Akademie als och- CN der Verantwortlichen, Freunde SO LuL sıch iıne überraschend vieltäl-schule Damıt erhält die Akade- und Förderer der Akademıe nahe- tiıge Landschaft VO  —; außeruniversitä-MmM1€ die Möglıchkeıt, Magısterexamen steht: Selit ihrer Gründung sıch
iın den Fächern Philosophie, Phıiloso- diese Akademıe tür ıne betont christ- r’CNn, jedoch hochschulähnlichen Instı-

tutiıonen auf, die sıch allesamt desphıe der Naturwissenschaften un: SO- lıche b7zw katholische Philosophie auf
ziologıe/Politologie abzunehmen. scholastiıscher Grundlage eın Dıiıe Wohlwollens und der Unterstützung
Der Festschrift lıest sıch W1€e eın Kaleido- durch öchste kirchliche, gerade auchEuropaparlamentsabgeordnete römische Stellen ertreuen. An N-( )tto V“O  S Habsburg hielt die Festrede, skop al dessen, Wa Antımodernisten
und der Wıener Weihbischoft Kurt ten Spenden scheint nıcht I1anl-seIt Jahren auf ıhre We1se umtreıbt: die geln Diese Einrichtungen suchen
Krenn zelebrierte eın Pontitikalamt. auch durch dıe Veränderungen in auch manche tatsächliche Lücke 1mUsteuropa seltsam unbeeindruckte
Aus dem gyleichen Anlafi War UVO theologischen Lehrbetrieb füllen,
iıne über 400 Seıten starke Festschrift Auseinandersetzung mIıt Marxısmus

un Neomarx1smus; dıe Infragestel- 3 WEeNN esonderer Wert gelegt
erschienen ıhr Tıtel Verabschiedung wırd auf phiılosophische Bıldung unlung des jüdısch-christliıchen Schöp- dıe Beschäftigung mıt Grenzfragenoder naturphilosophische Weiıtertfüh- fungsglaubens durch die Evolutions-
rung der Metaphysık? (Frankfurt 7zwıischen Naturwissenschaften, heo-

hre Herausgeber: der emer1- theorie; dıe Sorge VOT dem Aufgehen logıe und Geisteswissenschaften. Dasdes christlichen Glaubens in eıiner SVtierte Freiburger Kirchengeschichtler kretistischen VWelteinheıtsreligion Problematische daran ISt, da{ß solche
und Rektor der Hochschule KD Unternehmungen miıt der Absıcht VCI-

m12105 Bädumer und die Gründerın der folgt werden, iıne bestimmte theologi-
(sustav Siewerth-Akademıe und Phılo- Neu daran sınd weder dıie Themen sche un: philosophische Rıchtung

Öördern und dıes obendreın 1n I11Lall-sophıe-Professorin der Pädagogı- noch diıe personelle /7usammenset-
schen Hochschule 1n Freiburg, Alma ZUNg der Dozentenschaft. Bemerkens- chen Fällen den zuständıgen D1-
D“O  S Stockhausen. Be1l den Autoren der WEert hingegen wırd die staatlıche An- Ozesen vorbeı geschieht. In den Neu-
Festschriuft andelt sıch Reteren- erkennung als Hochschule VOT dem gründungen ıne ernstzunehmende
ten und Dozenten der bereıts selıt Z Hintergrund der Tatsache, da{ß diese Gegenbewegung YZIUTE Universitätstheo-
Jahren bestehenden Akademıe, gCIA- Inıtıative durchaus hein Einzelfall ISt: logıe und den bestehenden Hochschu-
dezu eın „  ho 15 who?“ des neokon- Enge Verbindungen bestehen der len sehen hıelße S1e überschätzen
servatıv-tradıtionalıistischen 1m Herbst 1986 1mM lıechtensteinıschen und In ihrem subkulturellen CharakterFlügels
katholischer Wiıssenschafttler: der Schaan eröffneten Internationalen verkennen. Dennoch asSsSch S1€e
Würzburger Sozi0loge Lothar Bossle, Akademie für Philosophie. ber dıe Do- sechr Z  —_ ekannten reservlerten Hal-
der Münchner Dogmatıker Leo zentenschaft 1St auch 1ne ZEWISSE Lung gegenüber dem theologischen
Scheffczyk, der Freiburger Fundamen- ähe Zzu Semiıinar der tradıtionalısti- Lehrbetrieb VO  — allem staatlıchen
taltheologe Joseph Schumacher, der schen Priesterbruderschaft Petrus In Universıitäten, als da{fß INa  ; S$1€e überse-
Augsburger Dogmatıker Anton Ziege- Wiıgratzbad (  gäu gyegeben. hen dürfte. nL


